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Glaube light – Jesus pur
Veränderung überall
Unsere Welt verändert sich ständig. Im Bereich von Politik und Gesellschaft ebenso wie im Blick auf Technik und Kultur. Entsprechend wandeln sich das Weltverständnis des Menschen, sein Verhältnis zu Glaubensfragen und seine Beziehung zu Gott.
Damals in Rom
Als Jesus die Menschen in dem zitierten Ausspruch (Seite 5) zu einer realistischen Weitsicht aufforderte, hatte das Römische Weltreich den Höhepunkt seiner politischen und militärischen Macht erreicht. Römische Truppen kontrollierten die gesamte damals bekannte Welt, überall galt Römisches Recht. In der gesamten Region um das Mittelmeer herrschte Frieden, selbst die Seeräuber hatten sich zurückgezogen. Im Zuge der Ausdehnung des Römischen Reiches verloren Grenzen und Zollschranken an Bedeutung. Straßen und Handelswege wurden ausgebaut. Die Zeit war günstig, um Handelswaren, aber auch Nachrichten und Informationen bis in die entlegenen Teile des Reiches zu transportieren. Das kam auch der Verbreitung einer neuen Religion zustatten: dem Christentum.
… und Israel
In Israel zeichnete sich eine innere Krise ab. Die alttestamentliche Gottesverehrung, in deren Mittelpunkt der Tempel von Jerusalem stand, war veräußerlicht und verflacht. Seit Jahrhunderten gab es keine »Schrift-Propheten« mehr, deren Reden und Botschaften aufgeschrieben und in Form von Schriftrollen überliefert wurden. Das auserwählte Volk hatte durch seinen Ungehorsam gegenüber Gott dessen Segnungen verloren. Die Zeit war reif für eine Wende: für das Erscheinen des Messias. (»Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn«, Galaterbrief, Kap. 4,4).
Allgemein, nicht nur in Israel, sehnten sich die Menschen nach einer Lösung ihrer Probleme. Der römische Imperator Augustus ließ eine Geldmünze mit der Aufschrift prägen: »Kaiser Augustus, Retter der Welt«. Natürlich war er das nicht. Aber er entsprach mit diesem Anspruch durchaus dem allgemeinen Wunschdenken der Menschen jener Zeit.
Hinweise auf anstehende Entwicklungen
Jesus wies in seinen Reden auch auf zukünftige Ereignisse und Situationen hin. Wir nennen solche, unter der Wirkung des heiligen Geistes Gottes entstandenen Zukunftsaussagen, Prophetie. In den Briefen der Apostel, die Jesus berufen hatte, finden wir ebenfalls künftige Entwicklungen betreffende Aussagen. Eine besonders markante enthält der Brief des Paulus an seinen Mitarbeiter Timotheus. Treffender kann man die negativen Aspekte der heutigen Gesellschaft kaum beschreiben.
Die Zeit verstehen
»Wenn im Westen eine Wolke aufsteigt, sagt ihr sofort: ›Es gibt Regen‹. Und so kommt es dann auch. Und wenn der Südwind weht, sagt ihr: ›Es wird heiß‹. Und auch das trifft ein. Ihr Heuchler: Ihr beobachtet die Erde und den Himmel und könnt so das Wetter beurteilen. Wieso könnt ihr dann nicht die gegenwärtige Zeit beurteilen?« (Jesus im Lukas-Evangelium 12,54-56).
»Sei dir jedoch darüber im Klaren, dass die Zeit vor dem Ende eine schlimme Zeit sein wird. Die Menschen werden selbstsüchtig sein, geldgierig, großtuerisch und arrogant. Sie werden ihre Mitmenschen beleidigen, ihren Eltern nicht gehorchen, undankbar sein und weder Ehrfurcht noch Mitgefühl kennen. Sie werden unversöhnlich sein, verleumderisch, unbeherrscht, gewalttätig, voll Hass auf alles Gute und zu jedem Verrat bereit. Sie werden vor nichts zurückschrecken, um ihre Ziele zu erreichen, und werden von Hochmut verblendet sein. Ihr ganzes Interesse gilt dem Vergnügen, während Gott ihnen gleichgültig ist. Sie geben sich zwar einen frommen Anschein, aber von der Kraft Gottes, die sie so verändern könnte, dass sie wirklich ein frommes Leben führen würden, wollen sie nichts wissen.« (Paulus im 2. Timotheusbrief, Kapitel 3,1 ff).
Der Mensch ist egoistisch, geldgierig, überheblich und arrogant. Er beleidigt seine Mitmenschen und missachtet Ordnung und Zusammenhalt der Familie. Der Zerfall familiärer Bindungen ist ein Kennzeichen unserer Gesellschaft. Unzählige Unterhaltungssendungen beschäftigen sich mit diesem Thema. Dem Menschen ist die Ehrfurcht abhanden gekommen. Er erweist sich als unversöhnlich, verleumderisch, unbeherrscht und gewaltbereit. Und zwar nicht nur hier und da in Ausnahmefällen, wie es sie immer gegeben hat – diese Wesenszüge des Menschen sind für unsere Zeit generell charakteristisch.
Lesen Sie weiter in der vollständigen Ausgabe.
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Unsere Empfehlungen
John Bunyan: Die Pilgerreise zur seligen Ewigkeit
Folgen Verlag, ISBN: 978-3-958930-05-6
Dieses eBook enthält die vollständige Ausgabe der Pilgerreise von John Bunyan. Als Grundlage diente eine deutsche Übersetzung von 1859, die für diese Ausgabe überarbeitet und der neuen Rechtschreibung angepasst wurde. Zusätzlich enthält sie die Zeichnungen aus der ursprünglichen Ausgabe.
Das Besondere an diesem eBook sind die verknüpften Bibelstellen und den Fußnoten. Insgesamt sind es über 500 Fußnoten mit ca. 1000 Bibelstellen, die direkt im eBook aufgerufen und gelesen werden können. Diese zahlreichen biblischen Verweise führten Charles Spurgeon zu folgender Aussage über John Bunyan:
Dieser Mann ist eine lebende Bibel! Wo immer du ihn auch anzapfst, wirst du feststellen: Sein Blut ist Biblin, die Essenz der Bibel selbst. Er kann nicht sprechen, ohne ein Bibelwort zu zitieren, denn seine Seele ist voll des Wortes Gottes.
Anton Schulte: Neues Leben mit Gott
Folgen Verlag, ISBN: 978-3-944187-36-5
Vielleicht zweifeln Sie daran, dass es ihn überhaupt gibt; und falls er existiert, hält er sich anscheinend vom blauen Planeten fern. Außerdem verschwimmt immer mehr, wer oder was Gott überhaupt ist. Trotzdem haben Sie dieses eBook vor sich und lesen diese Zeilen. Sie sollen nicht enttäuscht werden.
Anton Schulte hat in seinen mehr als 50 Jahren Christsein mit vielen Suchenden geredet und gerungen. Auf diesen Seiten fasst er diese Gespräche zusammen. Er schreibt, wie jeder Mensch in Berührung mit Gott kommen kann. Natürlich können 96 Seiten nicht jede theologische Frage befriedigend beantworten. Sie sollen zum Nach- und Neudenken reizen. Und wer weiß, vielleicht führt eine Seite zu einer Berührung, die Sie nie vergessen werden.
Anton Schulte: Christsein - Die große Chance
Folgen Verlag, ISBN: 978-3-944187-34-1
Was ist Besonderes an einem Leben als Christ? Kann man auch in anderen Religionen Erfüllung finden? Ist das Christentum nicht hoffnungslos veraltet? Fragen wie diese bewegen viele Menschen unserer Tage. Anton Schulte, weit gereist und viel unter Menschen, hat sich selbst kritisch mit den Fragen des Christseins auseinandergesetzt. Er fand bestätigt, dass es weit mehr bedeutet, als nur Mitglied einer Kirche zu sein und auch Kindertaufe und eine christliche Trauung niemand zum Christen im biblischen Sinn macht.
Entsprechend seinen eigenen Erfahrungen räumt er mit den vielfach irrigen Vorstellungen über ein christliches Leben auf und zeigt, dass Christsein nicht nur eine wundervolle Bereicherung für den einzelnen, sondern auch die große Chance für unsere Welt ist.
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